
_LOGISTIK_ SEITE 7Dienstag, 18. März 2008

Simon Hegele, Gesellschaft für Logistik und Service mbH

Als Komplettanbieter in Sachen Logistik übernehmen wir, ganz oder teilweise, 
Ihre Supply Chain und verzahnen alle Bereiche zu einem integrierten System.
Lassen Sie uns gemeinsam neue Lösungen schaffen. Logistik für Ihren Erfolg!

DER PARTNER FÜR DEN ERFOLG

Im Jahr 1920 wurde die Firma Simon
Hegele als Möbelspedition in Karlsru-
he gegründet. Mittlerweile hat sich das
Familienunternehmen, das bereits in
der dritten Generation geführt wird,
zu einem international agierenden
Full-Service-Logistiker mit über 20
Niederlassungen und ca. 1 600 Mitar-
beitern entwickelt. Das Unternehmen
liefert weltweit medizinische Großge-
räte aus den Bereichen der Röntgen-
und Strahlentherapie. Bei Bedarf
installieren die Mitarbeiter von Simon
Hegele die Geräte auch vor Ort. 

Zum Leistungsspektrum des Unter-
nehmens gehören außerdem der
Transport, die Montage, Installation
und der Austausch von großen Com-
putersystemen, Leergutrücknahme-
systemen, Kopierern, Fitnessgeräten,
Kassensystemen und Geldautomaten.

Diese Leistungen werden auch
erfolgreich in der Niederlassung im
Gewerbegebiet Halle-Ost mit 6 000
Quadratmetern Lager- und Umschlags-
fläche angeboten und durchgeführt.
Dabei bilden die Anbindung an die
Autobahnen A9 und A14 und der nahe
gelegene Mitteldeutsche Flughafen
einen wesentlichen Standortvorteil. 

Mit seinem umfassenden Dienst-
leistungsportfolio deckt die Simon
Hegele Gruppe nicht nur sämtliche
Bereiche der Supply Chain ab, son-
dern optimiert diese auch ständig.
Zum Beispiel verzichtet das Unterneh-
men beim Transport auf eine unnötig
aufwändige Verpackung der Geräte.
Stattdessen kommen mehrfach ver-
wertbare Transporteinrichtungen zum
Einsatz. Viele der hochwertigen Me-
dizinprodukte werden auf Spezial-
paletten fixiert, die direkt im firmen-
eigenen Holzverarbeitungsbetrieb
angefertigt werden. Dabei schützt eine
Kunststoffhülle die Geräte vor Staub
und Feuchtigkeit. Der Transport
erfolgt in Spezial-LKWs. Die Nieder-
lassung Halle verfügt über 15 solcher
Fahrzeuge. Allesamt sind luftgefedert

und haben einen Kofferaufbau. So las-
sen sich die sensiblen Hightechgüter
auch unverpackt sicher zum Kunden
transportieren. Diese Verpackungs-

und Transportlösungen bieten dem
Kunden ein enormes Einsparpotential. 

Simon Hegele entwickelt gemein-
sam mit den Kunden neue Dienstleis-
tungen. Dafür wurde das Unterneh-
men bereits mehrfach mit Logistik-
und Innovationspreisen ausgezeich-
net. Unter anderem erhielt die Firma
die Auszeichnung „TOP 100“ der
innovativsten Unternehmen im deut-
schen Mittelstand.

Zu den größten Stärken von Simon
Hegele zählt, neben einem intensiven
und partnerschaftlichen Kundenkon-
takt auch eine enge Mitarbeiterbin-
dung. Durch permanente Weiterbil-
dungsmaßnahmen verfügen die

Mitarbeiter über ein hohes spezifi-
sches und technisches Know-how.
Alle Techniker werden regelmäßig
beim Kunden produktgeschult und
zertifiziert.

Die Niederlassung Halle (Saale) bie-
tet außerdem einen ganz speziellen
Kundenservice im medizintechni-
schen Bereich an. Mobile Röntgensys-
teme, so genannte C-Bögen, werden als
Leihgeräte in Kliniken vorgeführt. Seit
Jahren werden alle neuen mobilen
Röntgensysteme durch Simon Hegele
ausgeliefert, installiert, in Betrieb
genommen, sicherheitstechnisch pro-
tokolliert und übergeben. Zudem
erfolgt durch die Mitarbeiter des
Unternehmens die technische Grund-
einweisung des medizinischen Perso-
nals. Diese Aufgabe führen speziell
ausgebildete Inbetriebnehmer aus.
Seit 2005 übernimmt Simon Hegele
auch die Vorführung der Geräte direkt
beim Anwender vor Ort, dem Chirur-
gen im OP. Dabei lernen die Interes-
senten das Gerät im praktischen Ein-
satz kennen. Gleichzeitig erhält der
Anwender eine Einweisung in das
Neugerät gemäß dem Medizinprodukt-
gesetz. Die Mitarbeiter, die diese Auf-
gabe übernehmen, verfügen über eine
medizinische Ausbildung und sind für
Simon Hegele als Medizinproduktbe-
rater im Einsatz.

„Die Niederlassung in Halle ist seit
der Gründung im Jahr 1991 stetig
gewachsen. Jährlich werden neue Mit-
arbeiter eingestellt“, so Niederlas-
sungsleiter Toralf Weiße. „Die Nieder-
lassung Halle leistet somit ihren
kontinuierlichen Beitrag zur Expansi-
on der Unternehmensgruppe.“

Simon Hegele
Gesellschaft für Logistik und 
Service mbH
Verlängerte Apoldaer Straße 24
06116 Halle (Saale)
Telefon: 0345 / 5 64 37 – 535
E-Mail: info@hegele.de

Simon Hegele – Der High
Tech Logistikspezialist

Einbringung und Insllation eines Magnetresonanz-
tomograph Foto: Hegele

Fachkreis bündelt Know-how
Zusammenschluss der Leipziger Gewerbeimmobilienbranche mit Kompetenz beim Thema Logistik

Gebündeltes Know-how für den Logis-
tikstandort Leipzig: Der Leipziger
Fachkreis Gewerbe-Immobilien e. V.
als Zusammenschluss namhafter örtli-
cher Unternehmen wie auch Leipziger
Niederlassungen national und inter-
national tätiger Branchenakteure ist
der Ansprechpartner, wenn es um den
hiesigen Gewerbeimmobilienmarkt
geht. Die Stadt selbst profitiert dabei
vom professionellen Know-how der
Fachkreis-Mitglieder auch im Logis-
tikbereich.

„Der Leipziger Logistikmarkt
boomt“, lautet die Einschätzung von
Stefan Sachse. Der Niederlassungslei-
ter von Atisreal Leipzig und Vor-
standsmitglied des Fachkreises sieht
die Messestadt nach den A-Standor-

ten (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt,
Hamburg, Köln, München) als Logis-

tikstandort im Focus von Nutzern und
Investoren. Sachse: „Nicht nur regio-

nale, sondern insbesondere internatio-
nale Logistiker entdecken den Stand-
ort Leipzig mit seiner hervorragenden
Infrastruktur.“ Wichtigster Standort-
vorteil sei dabei vor allem das gut aus-
gebaute Verkehrswegenetz und das
große Angebot an verfügbaren und
preiswerten Gewerbeimmobilien. Das
umgesetzte Vermietungsvolumen habe
sich in den letzten Jahren stetig
erhöht. Im Jahr 2007 entstanden mit
dem World-Cargo-Center der Garbe
Investment GmbH, dem DHL-Aircar-
go-Center, und dem Logistikzentrum
der Drogeriekette Rossmann in Lands-
berg bedeutende Logistikobjekte. „Der
Nordraum Leipzigs hebt sich somit als
Investitionsschwerpunkt hervor“,
resümiert Stefan Sachse. In Anbe-

tracht der steigenden Nachfrage und
einem Mangel an modernen Bestands-
objekten werden Projektentwicklun-
gen wieder verstärkt in den Vorder-
grund rücken.

Diese Auffassung bestätigt auch Ero
Heidmann, Geschäftsführer der S&P
Sahlmann Planungsgesellschaft für
Bauwesen mbH Leipzig. „Die Logistik-
immobilie ist generell eine kompli-
zierte Immobilie, bei der es ein hohes
Maß an Fachkompetenz bedarf“, sagt
das Fachkreis-Mitglied. „Es geht nicht
nur darum, eine große Halle auf die
grüne Wiese zu setzen und einen
Autobahnanschluss zu legen.“ Viel-
mehr seien die Immobilien absolut
funktionsbezogen und müssten eine
hohe Funktionalität sowie Flexibilität

aufweisen. „Wir müssen bereits in der
Planung berücksichtigen, dass die
Bau- und Nebenkosten gering bleiben
und das Objekt so wandlungsfähig ist,
dass es auch an die Anforderungen in
den kommenden Jahren angepasst
werden kann. Im Ergebnis entsteht
eine hoch optimierte Immobilie, die
eng auf Nutzer, Prozess und wirt-
schaftliche Erfordernisse zugeschnit-
ten ist. Wir kreieren also die eierlegen-
de Wollmilchsau“, resümiert Heid-
mann. 

Zusammen mit seinen Kollegen der
S&P Sahlmann Planungsgesellschaft
für Bauwesen mbH Leipzig war Heid-
mann beispielsweise für die Errich-
tung der Zentralstelle für betriebliche
Logistik im Universitätsklinikum

Leipzig zuständig. Der flexibel nutzba-
re Lagerbereich mit Anbindung an
andere Klinikbereiche über ein auto-
matisiertes Transportsystem erforderte
die Koordinierung verschiedener
Fachplaner, insbesondere im Bereich
gebäudetechnischer Installation und
Erschließung.

Von dem Ergebnis profitiert nicht
nur die Universitätsklinik, sondern
auch der Fachkreis Gewerbeimmobi-
lien selbst. Als Interessenvertretung
der Leipziger Gewerbeimmobilien-
wirtschaft pflegt er den regelmäßigen
Erfahrungsaustausch der Akteure un-
tereinander und trägt somit zur ständi-
gen Fortentwicklung der Stadt bei.

www.fachkreis-gewerbeimmobilien.de
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